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1. Starke Deklination 
 
Pronomina (単独で使われる場合) 
 Singular Plural 
 Maskulinum Femininum Neutrum  
Nominativ jener jene jenes jene 
Genitiv jenes jener jenes jener 
Dativ jenem jener jenem jenen 
Akkusativ jenen jene jenes jene 
 
andere stark deklinierte Pronomina: 
dieser, diese, dieses / diese (Neutr. Sing. Nom. und Akk. auch „dies“) 
einer, eine, eines (nur Singular) (Neutr. Sing. Nom. und Akk. auch „eins“) 
keiner, keine, keines / keine (Neutr. Sing. Nom. und Akk. auch „keins“) 
mancher, manche, manches / manche 
jeder, jede, jedes (nur Singular) 
alles / alle (im Singular nur Neutrum, sonst nur im Plural) 
vieles / viele (im Singular nur Neutrum, sonst nur im Plural) 
weniges / wenige (im Singular nur Neutrum, sonst nur im Plural) 
anderes / andere (im Singular nur Neutrum, sonst nur im Plural) 
etliches / etliche (im Singular nur Neutrum, sonst nur im Plural) 
mehrere (nur Plural) 
 
Beispiele: 
Viele [Nom.Pl.M.] haben gestern getanzt. Heute tanzen keine [Nom.Pl.M.]. Alle lernen. 
Ich sage euch[Dat.] ein[e]s [Akk.Sg.N.]: Ihr würdet vieles [Akk.Sg.N.] lernen, wenn ihr reisen würdet [reistet]. 
Einer träumt, manche lachen, eine weint, andere reden. 
Etliche grüßten uns. 
Nicht jeder [Nom.Sg.M.] liebt jeden [Akk.Sg.M.]. 
Keiner hat geduscht. 
Wenige waren gerettet worden. Diese dankten allen [Dat.Pl.M.]. 
Diese [Nom.Sg.F.] ist jener [Dat.Sg.F.] gefolgt. 
Er sagte manchen [Dat.Pl.M.] / manchem  [Dat.Pl.M.], er werde andere [Akk.Pl.M.] malen. 
Manche [Nom.Pl.M.] sagen dieses [Akk.Sg.N.], manche sagen jenes [Akk.Sg.N.]. 
Alles wurde schon gesagt, aber noch nicht von jedem. 
Wir haben viele [Akk.Pl.M.] gefragt, aber keiner hat uns geantwortet. 
Mehrere [Nom.Pl.F.] waren hier, aber keine [Nom.Sg.F.] hat gelacht. 
Ich schenke jedem ein[e]s [Akk.Sg.N.]. 
 
2. Der bestimmte und der unbestimmte Artikel 
 Der bestimmte Artikel Der unbestimmte Artikel 
 Singular Plural Singular Plural 
 Maskul. Femin. Neutr.  Maskul. Femin. Neutr.  
Nominativ der die das die ein eine ein (keine) 
Genitiv des der des der eines einer eines (keiner) 
Dativ dem der dem den einem einer einem (keinen) 
Akkusativ den die das die einen eine ein (keine) 
 
3. Deklination der Substantive 
 
3.a Maskulinum Singular 
Beispiele: der Vater, der Sohn, der Tanz, der Bus, der Campus, der Mensch, der Junge, der Herr, der Name 
 starke Deklination  schwache Deklination gemischt 
 regelmäßig unregelm.  regelmäßig unregelm.  
 -s -[e]s -es   -en -n -n   
Nominativ Vater Sohn Tanz Bus Campus Mensch Junge Bauer Herr Name 
Genitiv Vaters Sohn[e]s Tanzes Busses Campus Menschen Jungen Bauern Herrn Namens 
Dativ Vater Sohn[e] Tanz[e] Bus Campus Menschen Jungen Bauern Herrn Namen 
Akkusativ Vater Sohn Tanz Bus Campus Menschen Jungen Bauern Herrn Namen 



3.b Femininum Singular 
Feminine nouns don’t change in singular, i.e. the same form is used in all cases. 
Beispiele: die Mutter, die Tochter, die Frau, die Dame, die Welt, die Hoffnung, die Wahrheit, die Nation, die Kugel, die 
Hand, die Kraft 
 
3.c Neutrum Singular 
Beispiele: das Baby, das Kind, das Haus, das Ereignis, das Tempus, das Herz 
 starke Deklination  gemischt 
 regelmäßig   
 -s -[e]s -es -ses   
Nominativ Baby Kind Haus Ereignis Tempus Herz 
Genitiv Babys Kind[e]s Hauses Ereignisses Tempus Herzens 
Dativ Baby Kind[e] Haus[e] Ereignis[se] Tempus Herz[en] 
Akkusativ Baby Kind Haus Ereignis Tempus Herz 
 
3.d Plural 
 
Plural auf -[e]n: 
Alle Maskulina der schwachen und gemischten Deklination: Menschen, Jungen, Bauern, Herren1, Namen, Herzen 
Sehr viele Feminina: die Frauen, die Damen, die Welten, die Hoffnungen, die Wahrheiten, die Nationen, die Kugeln 
Feminina auf -in bilden den Plural auf -innen: die Studentin → die Studentinnen; die Lehrerin → die Lehrerinnen 
Einige Maskulina und Neutra der starken Deklination: der Schmerz (des Schmerzes) → die Schmerzen; der Staat (des 
Staat[e]s) → die Staaten; das Ohr (des Ohr[e]s) → die Ohren; das Auge (des Auges) → die Augen 

These nouns remain the same in all cases 
 
Plural auf -er:        a, o, u, au in the stem syllable changes to ä, ö, ü, äu 
Viele Maskulina und Neutra der starken Deklination: Kinder, Häuser; der Mann (des Mann[e]s) → die Männer; der Wald 
(des Wald[e]s) → die Wälder; das Fass (des Fasses) → die Fässer 

These nouns end in -ern in the third case: die Kinder, der Kinder, den Kindern, die Kinder 
 
Plural auf -e:        a, o, u, au in the stem syllable changes often but not always to ä, ö, ü, äu 
Viele Maskulina und Neutra der starken Deklination: die Söhne, die Tänze, die Busse, die Ereignisse; der Baum (des 
Baum[e]s) → die Bäume; der Gurt (des Gurt[e]s) → die Gurte; das Schaf (des Schaf[e]s) → die Schafe; das Brot (des 
Brot[e]s) → die Brote 
Einige Feminina (all with ä, ö, ü or äu in the plural form): die Hände, die Kräfte; die Luft → die Lüfte; die Maus → die 
Mäuse; die Kuh → die Kühe 

These nouns end in -en in the third case: die Söhne, der Söhne, den Söhnen, die Söhne 
 
Plural ohne Endung:        a, o, u, au in the stem syllable changes often but not always to ä, ö, ü, äu 
Viele Maskulina und Neutra auf -er: die Väter; der Bürger (des Bürgers) → die Bürger; der Lehrer (des Lehrers) → die 
Lehrer; der Wanderer (der Wanderers) → die Wanderer; das Opfer (des Opfers) → die Opfer 
Die Feminina „Mutter“ und „Tochter“: die Mütter, die Töchter 
Viele Maskulina und Neutra auf -el: der Nagel (des Nagels) → die Nägel; der Artikel (des Artikels) → die Artikel; das 
Segel (des Segels) → die Segel 
Maskulina auf -en: der Faden (des Fadens) → die Fäden; der Braten (des Bratens) → die Braten 

Except the words already ending in -n these nouns get an -n in the third case: die Väter, der Väter, 
den Vätern, die Väter; die Mütter, der Mütter, den Müttern, die Mütter; die Nägel, der Nägel, den 
Nägeln, die Nägel; die Fäden, der Fäden, den Fäden, die Fäden 

 
Plural auf -s: 
Viele Fremdwörter, Abkürzungen und lautmalerische Wörter: die Babys; der Wauwau (des Wauwaus) → die Wauwaus; der 
PC (des PCs) → die PCs; die Kobra → die Kobras; das Sofa (des Sofas) → die Sofas; das Klo (des Klos) → die Klos. 

These nouns remain the same in all cases 
 
Viele Fremdwörter haben unregelmäßige Plurale: der Atlas → die Atlanten; das Komma → die Kommata; das Indiz → die 
Indizien; das Museum → die Museen; der Virus → die Viren; das Lexikon → die Lexika; das Cello → die Celli 

These nouns remain the same in all cases 
                                                
1 Im Singular: der Herr, des Herrn, dem Herrn, den Herrn. Im Plural: die Herren, der Herren, den Herren, die Herren. 


